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Das Center for Governance and Culture in Europe wird von den Politikwissenschaftlern Prof. 
Dr. Patrick Emmenegger, Prof. Dr. Dirk Lehmkuhl, der Historikerin Dr. habil. Carmen Scheide 
und dem Slavisten Prof. Dr. Ulrich Schmid getragen. Das Center ist dem Institut für systemisches 
Management und Public Governance angegliedert (IMP-HSG). Am GCE-HSG sollen gesellschaft-
liche, wirtschaftliche, politische und kulturelle Wandlungs- und Europäisierungsprozesse aus ei-
ner interdisziplinären und transnationalen Perspektive untersucht werden. Betrachtet wird dazu 
nicht nur der EU-Raum, sondern alle Länder des Kontinents geraten in gleichem Masse ins Blick-
feld. Die Forschungsprojekte des Centers befassen sich u.a. mit den kulturellen Voraussetzungen 
politischer Prozesse, mit Mustern von Regionalisierungen sowie mit dem Zusammenspiel von 
transnationaler und lokaler Governance. Durch eine enge Zusammenarbeit mit renommierten 
Forschungsinstituten wie dem New Europe College in Bukarest (NEC) und dem Centre for 
Advanced Studies in Sofia (CAS) ist das GCE Teil eines internationalen Netzwerks. Im Juni 
2011 wurde das Forschungsprojekt Region, Nation and Beyond. An Interdisciplinary and Transcultural 
Reconsideration of Ukraine bewilligt. Das auf drei Jahre angelegte Forschungsvorhaben wird als 
DACH-Verbundprojekt vom SNF, der DFG und dem FWF finanziert. 

Das GCE-HSG betreibt eine eigene Website (www.gce.unisg.ch). Es führt einen täglich ak-
tualisierten Twitter-Account der sowohl über die Startseite des GCE-HSG eingesehen oder auf 
twitter.com/gcehsg abonniert werden kann. Schliesslich gibt das GCE-HSG ein eigenes online 
journal im open access unter dem Titel Euxeinos. Governance and Culture in the Black Sea 
Region heraus. Euxeinos wird derzeit befristet von der Kulturstiftung Landis & Gyr finanziert 
(http://www.gce.unisg.ch/euxeinos).

 
1. Grundlagen

http://www.gce.unisg.ch/euxeinos
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1. Basic information

The Center for Governance and Culture in Europe is headed by the political scientists Prof. 
Dr. Patrick Emmenegger, Prof. Dr. Dirk Lehmkuhl, the historian Dr. habil. Carmen Scheide, and 
the Slavicist Prof. Dr. Ulrich Schmid. The Center is affiliated with the Institute for Systemic Ma-
nagement and Public Governance (IMP-HSG). The GCE-HSG analyzes social, economic, political 
and cultural processes of transformation and Europeanization from an interdisciplinary and 
transnational perspective. It focusses not only on the EU region, but on all countries on the 
European content to an equal extent. The research projects of the Center deal, among other 
things, with the cultural prerequisites of political processes, regionalization patterns as well 
as the interplay between transnational and local governance. Through close cooperation with 
renowned research institutes such as the New Europe College in Bucharest (NEC) and Centre 
for Advanced Studies in Sofia (CAS), the GCE is part of an international network. In June 2011, 
the research project Region, Nation and Beyond. An Interdisciplinary and Transcultural Reconsidera-
tion of Ukraine was approved. The three-year project is funded as a DACH-joint project by the 
Swiss National Science Foundation (SNF/FNS), the German Research Foundation (DFG) and 
the Austrian Science Fund (FWF). 

The GCE-HSG operates its own website (www.gce.unisg.ch) as well as a daily updated Twit-
ter account, which can be viewed both on the homepage of the GCE-HSG or can be subscribed 
to at twitter.com/gcehsg. Furthermore, the GCE-HSG publishes its own open access journal 
entitled Euxeinos. Governance and Culture in the Black Sea Region. Euxeinos is currently funded 
on a limited basis by the cultural foundation Landis & Gyr (http://www.gce.unisg.ch/euxeinos).

http://www.gce.unisg.ch
http://www.gce.unisg.ch/euxeinos
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Im Jahr 2013 gab es personelle Veränderungen beim GCE. Das Gründungsmitglied Prof. Martin 
Müller ist seit 1. August 2013 neu SNF-Förderprofessor an der Universität Zürich. Deshalb hat 
er das Leitungsteam des GCE verlassen und ist in den  Fachrat gewechselt. Neu hinzugekommen 
ist der Politikwissenschaftler Prof. Patrick Emmenegger, der  sich in seinen Forschungen beson-
ders für Fiskalpolitik und Berufsbildung interessiert. Ihm zugeordnet sind zwei Assistierende, 
André Walter und Dominik Schraff, die ebenfalls neu zum GCE gehören.  Als weitere neue 
Mitarbeiterin wurde die Politikwissenschaftlerin Dr. des. Katharina Hoffmann eingestellt, die 
eine weit reichende Kompetenz für die Regionen Ukraine, Kaukasus und Kaspisches Meer hat. 
Für die interne Kommunikation gibt es zwei Formate: einen monatlichen jour fixe, an dem sich 
alle GCE-Mitglieder treffen und austauschen können, zudem regelmässige Teamsitzungen der 
Center-Leitung, um organisatorische und konzeptuelle Fragen zu besprechen. Einmal jährlich 
wird eine Retraite als Reflexionsprozess, Qualitätssicherung und Projektentwicklung durchge-
führt. Der Fachrat wird jährlich einberufen und gibt dem GCE ein Feedback auf der Grundlage 
schriftlicher und mündlicher Berichte.
 

2. Organization of the GCE

 
2. Organisation GCE

In 2013 there were several changes in personnel at the GCE. Founding member Prof. Martin 
Müller has held a new professorship funded by the Swiss National Research Foundation (SFN) 
at the University of Zurich since 1 August 2013. Therefore, he has left the Management Board 
and joined the Advisory Council. The Political Scientist Prof. Patrick Emmenegger, who specia-
lizes in fiscal policy and vocational education in his research, has joined the GCE. He has two 
research assistants, André Walter and Dominik Schraff, who also have now joined the GCE. 
The political scientist Dr. des. Katharina Hoffmann, who has broad expertise on Ukraine, the 
Caucasus and the Caspian Sea, is an additional new GCE staff member. There are two formats 
for internal communication: a regular monthly meeting (jour fixe), for which all GCE members 
meet and can exchange ideas, as well as regular meetings of the Management Board of the Cen-
ter, in order to discuss organizational and conceptual issues. A retreat is also held once a year 
to promote processes of reflection, quality assurance, and project development. The Advisory 
Council is convened once annually and provides the GCE feedback on the basis of written and 
oral reports. 
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3. Forschung

Ukraine-Projekt: Region, Nation and Beyond

Das derzeit grösste Forschungsprojekt mit ca. 60 beteiligten WissenschaftlerInnen aus der 
Schweiz, Deutschland, Polen, der Ukraine, den USA und Österreich ist interdisziplinär und trägt 
den Titel Region, nation and Beyond. an inteRdisciplinaRy and tRanscultuRal Reconceptua- 
lization of ukRaine. Alle relevanten Informationen dazu sind öffentlich auf der Website 
http://regionandculture.krytyka.com/about zugänglich, die gleichzeitig Kommunikationsplattform 
für die interne Kommunikation ist.
Das Forschungsprojekt ist interdisziplinär angelegt, unterteilt sich jedoch in disziplinäre Arbeits-
gruppen, da Fragestellungen und Methoden fachspezifisch sind. Auf den Jahreskonferenzen fin-
det dann jeweils ein Austausch zwischen den Projektmitarbeitenden und Arbeitsgruppen statt. 
Zentrale Grundlage des Forschungsprojektes ist ein 2012/2013 eigens durchgeführter Survey 
zur Frage regionaler Strukturen und Besonderheiten. Auf der Jahreskonferenz 2012 wurde ein 
Pilot-Fragebogen ausführlich diskutiert und modifiziert, Ende 2012 und zu Jahresbeginn 2013 
fand dann angeleitet von Prof. Maria Lewicka (Warschau), Dr. Viktoria Sereda (Center for Urban 
History, Lviv) und Ania Susak (Center for Urban History, Lviv) die Datenerhebung statt. Das 
Center for Urban History hat vom GCE per Werkvertrag vom 1. September 2011 den Arbeits-
auftrag erhalten, ein soziologisches Netzwerk in der Ukraine aufzubauen und die beschriebenen 
Datenerhebungen durchzuführen und auszuwerten. 
Es wurden bis Ende 2013 678 Tiefen-, Experten-, und Fokusgruppeninterviews durchgeführt, 
davon

  14 Fokusgruppen ukrainischer Geschichtslehrer in 13 ukrainischen Regionen 

  14 Fokusgruppen von Ukrainischlehrern in 13 Regionen 

  6 Fokusgruppen von Repräsentanten und anderen Vertretern nationaler Minderheiten in 3 Regionen 

  10 Experteninterviews mit Topmanagern der größten ukrainischen Unternehmen in 3 Regionen 

  260 ethnographische Interviews mit Vertretern aller in der Ukraine existierenden Glaubensbekennt-

nissen in 13 Regionen 

  287 Interviews über den städtischen und ländlichen Raum sowie über die Geschichte des von ihnen 

bewohnten Raums in größeren, kleineren Städten und dörflichen Siedlungen in 13 Regionen 

  34 Tiefeninterviews mit Fachleuten über Kriegsgräberpflege in 3 Regionen 

  44 Experteninterviews mit Museumsmitarbeitern in größeren und kleineren Städten in 13 Regionen 

  50 Experteninterviews mit Schriftstellern und Verlegern

Alle Arbeitsgruppen verwenden das empirische Material für die gemeinsame Projektpublikation 
und eigene Schriften. Die Daten sind in verschiedenen Formaten zugänglich und sollen nach 
Abschluss des Gesamtprojektes dann auch anderen Forschenden zur Verfügung gestellt werden. 
Die Verantwortlichen für den Survey bereiten auf Anfrage die Daten für die spezifischen diszip-
linären Subprojekte und Erfordernisse auf.

Konferenz in Myrhorod, Ukraine. September 2013

http://regionandculture.krytyka.com/about
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Zusätzlich zu den empirischen, quantitativen Daten wurden noch Fokusgruppen-Interviews 
durchgeführt, die in transliterierter Form ebenfalls allen Projektmitarbeitenden vorliegen.
Die Wirtschaftsgruppe führte ihr Koordinationstreffen im Sommer 2013 in St. Gallen durch. 
Da sie vornehmlich Fragen von Vertrauen und Korruption untersucht, erfolgte hier eine eigene 
Datenerhebung. Auch die Geschichtsgruppe führte nochmals qualitative Erhebungen über die 
Erinnerungskultur in der Zentralukraine durch (Zeitraum der Erhebungen September 2013 - 
Dezember 2013), um zusätzlich zu den allgemeinen Daten aus dem Survey spezifische Materia-
lien zur Analyse zu erhalten.
Im September 2013 trafen sich alle Beteiligten an dem Forschungsvorhaben zu einer Autoren-
konferenz in Myrhorod, einem Kurort im Gebiet Poltava. Zusätzlich veranstaltete die Litera-
turgruppe eine eigene, unabhängige Jahreskonferenz in Wien, da sie eine Literaturgeschichte 
für die Ukraine und eine Anthologie wichtiger ukrainischer Autoren vorbereitet. Beides sind 
Forschungsdesiderate in der vorliegenden Ukraine-Forschung.

Für die Projekt-Jahreskonferenz 
mussten alle Teilnehmer vorab ein 
Manuskript einreichen, das von al-
len gelesen und von zwei anderen 
Projektpartnern kommentiert wur-
de. Dadurch entstand ein intensiver 
Dialog zwischen den beteiligten 
Disziplinen. Ulrich Schmid hatte ein 
Grundsatzpapier zum Begriff der 
Regionen und des Regionalismus 
verfasst, das methodische und the-
oretische Grundannahmen für die 
geplante gemeinsame Projektpub-
likation vermittelt. Im Verlauf der 
Konferenz wurde über die einzel-
nen Kapitelinhalte und die Autoren-
schaft gesprochen, ebenso wurden die Surveydaten ausgewertet und analysiert. Bis zur nächsten 
Jahreskonferenz im September 2014 werden die einzelnen Kapiteltexte auf der Grundlage eines 
vorliegenden Konzeptes des Sammelbandes geschrieben. Parallel bereiten die beteiligten Wis-
senschaftler eigene Publikationen zum Projektthema vor. 
Im Rahmen des Ukraine-Projektes werden auch junge Nachwuchswissenschaftler aus der Uk-
raine gefördert, die eine Dissertation anfertigen oder an einem PostDoc-Projekt sitzen. Die 
Zuteilung des jährlich vereinbarten Stipendiums erfolgt nach der Abgabe eines schriftlichen 
Berichts, um das Voranschreiten und die Qualität des wissenschaftlichen Arbeitens zu gewähr-
leisten.
Auf der Grundlage des reichhaltigen Datenmaterials wird derzeit ein Kartenprojekt vorberei-
tet, in dem auf einer eigenen Website interaktiv und frei zugänglich Daten in Form von Karten 
visualisiert und verglichen werden können. Die Fertigstellung ist für das 2. Quartal 2014 geplant. 

Konferenz in Myrhorod, Ukraine. September 2013
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Balaban Mykola (Lviv), Geschichte Death of a Central European City. Lviv during  the first two weeks of 

the Nazi - Soviet war. (22 June - 05 July 1941)
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Zu Fragen von Transkulturalität und Identität ukrainischsprachiger 

Autoren im ausgehenden 19. Jahrhundert

Karunyk Kateryna (Charkiv), 

Sprachwissenschaft

Language Policy in Ukraine in 1945–1991: General Lines and Regio-
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Local Texture(s). Tracing the literary field in contemporary Ukraine
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Political Death Cult in the Kharkiv Region in the Past 20 Years

Intercultural Aspects of Trust in Ukraine. A focus on Change Manage-

ment

Dissertationen
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The largest current research project with approx. 60 participating academics from Switzerland, 
Germany, Poland, Ukraine, the USA and Austria is interdisciplinary and bears the title Region, 
nation and Beyond.  an inteRdisciplinaRy and tRanscultuRal Reconceptualization of ukRaine. 
All current information on the project is accessible to the public at the website http://region-
andculture.krytyka.com/about, which also functions as a platform for internal communication. 
The research project has an interdisciplinary character, but is divided into disciplinary working 
groups, as the questions and methods are subject-specific. 
The annual conferences enable active communication and exchanges between the participants 
and working groups. The main basis of the research project is a survey on issues of regional 
structures and peculiarities carried out by the GCE in 2012/2013. A pilot questionnaire was 
thoroughly discussed and modified at the 2012 annual conference, and the data collection took 
place in late 2012 and early 2013 under the leadership of Prof. Maria Lewicka (Warsaw), Dr. 
Viktoria Sereda (Center for Urban History, Lviv) and Ania Susak (Center for Urban History, 
Lviv). On 1 September 2011, the Center for Urban History was mandated by service contract 
to establish a sociological network in Ukraine and to carry out as well as evaluate the described 
collected data. 
Up to late 2013, 678 in-depth, expert, and focus group interviews were carried out, including 

  14 focus groups of Ukrainian history teachers in 13 Ukrainian regions 

  14 focus groups of Ukrainian language teachers in 13 regions 

  Six focus groups of representatives and other members of national minorities in three regions 

  10 expert interviews with top managers of the largest Ukrainian firms in three regions 

  260 ethnographic interviews with representatives of all existing confessions of faith in Ukraine in 13 

regions 

  287 interviews on urban and rural space as well as the history of the areas they inhabit in larger and 

smaller cities and villages in 13 regions 

  34 in-depth interviews with specialists in war grave maintenance in three regions 

  44 expert interviews with museum employees in larger and smaller cities in 13 regions 

  50 expert interviews with authors and publishers

All working groups use the empirical material for joint project publications and their own artic-
les. The data are accessible in different formats and will be made available to other researchers 
at the end of the entire project. The persons responsible for the survey will prepare the data 
for the specific disciplinary sub-projects and requirements on request. 
In addition to the empirical, quantitative data, focus group interviews were also conducted, 
which are available to all project members in transliterated form as well. 
The economic group held its coordination meeting in St. Gallen in summer 2013. As the group 
primarily examines issues of trust and corruption, it collected its own data. The history group 
also again collected qualitative data on the culture of remembrance in Central Ukraine (time 
frame of data collection September 2013 - December 2013), in order to acquire specific mate-
rials for analysis in addition to the general data from the survey.
In September 2013 all participants in the research project met for an authors’ conference in 
Myrhorod, a spa town in the Poltava region. The literature group additionally organized its own, 
independent annual conference in Vienna, as it is preparing a book on the literary history of 
Ukraine and an anthology of important Ukrainian authors. Both are a desideratum for present 
Ukraine research. 
Before the annual project conference, all participants had to submit a manuscript in advance, 
which was read by all other participants and commented by two other project partners. This 

 
Research 

Ukraine Project: Region, Nation and Beyond

http://regionandculture.krytyka.com/about
http://regionandculture.krytyka.com/about
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resulted in an intense dialogue between the participating disciplines. Ulrich Schmid presented a 
concept paper on the terms regions and regionalism, which conveyed the fundamental metho-
dological and theoretical assumptions for the planned joint project publication. During the con-
ference the participants discussed the content of the individual chapters and authorship issues, 
while also evaluating and analyzing survey data. The individual chapter texts will be written on 
the basis of an existing concept for the edited volume before the next annual conference takes 
place in September 2014. Simultaneously, the participating academics will be preparing their 
own publications on the project topic. 
The Ukraine project also supported young academics from Ukraine, who are working on a dis-
sertation or a post-doctoral project. The agreed annual scholarship is granted upon submission 
of a written report, in order to assure progress and quality in their academic work. 
On the basis of the extensive data material, a map project is currently being prepared, through 
which interactive and freely accessible data can be visualized and compared in the form of maps 
on the project’s own website. The completion is planned for the second quarter of 2014. 

Balaban Mykola (Lviv), History Death of a Central European City. Lviv during  the first two weeks 

of the Nazi - Soviet war (22 June - 05 July 1941)
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Language Policy in Ukraine in 1945–1991: General Lines and Regio-

nal Diversity

Myshlovska Oksana (Geneva), 
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Monumentalization and Commemoration of Stepan Bandera. Dealing 

with the Ghosts of the Past: Constructing and Deconstructing OUN 

and UPA Narratives

Pokriefke Viola (St. Gallen), 

Economics

Post-Doc

Kuch Birgit (Vienna), 

Slavic Studies

Italian opera and Polish drama theatre and their impact on Ukraine 

in the „long“ 19th Century
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Local Texture(s). Tracing the literary field in contemporary Ukraine

Kuzenko Natalya (Lviv), 

Economics

Sklokina Iryna (Kharkiv), 

History

Political Death Cult in the Kharkiv Region in the Past 20 Years

Intercultural Aspects of Trust in Ukraine. A focus on Change Ma-
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Dissertations
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Das GCE hat mit dem Staatssekretariat für Bildung und Forschung eine Leistungsvereinbarung 
abgeschlossen und koordiniert dabei die wissenschaftliche und administrative Zusammenarbeit 
der Schweizer Sozial- und Geisteswissenschaften mit zwei renommierten Institutes for Advan-
ced Study in Bukarest und Sofia.

4.1. NEC Bukarest
Das New Europe College in Bukarest wurde 1994 gegründet und ist eine ausseruniversitäre, 
interdisziplinäre und internationale Forschungseinrichtung in Rumänien. Regelmässig werden 
dort Stipendien für Nachwuchswissenschaftler ausgeschrieben. Prof. Ulrich Schmid ist Mitglied 
des Academic Board und nimmt jährlich an der Auswahlsitzung für neue  Stipendiaten teil, Prof. 
Dirk Lehmkuhl ist Mitglied im Administrative Board, das personelle und strategische Fragen des 
NEC erörtert. Dr. habil. Carmen Scheide nahm wie bereits 2012 auch 2013 an der Black Sea 
Link-Konferenz teil, einer wissenschaftlichen Veranstaltung zu Themen rund um das Schwarz-
meergebiet. Fellows und Alumni des NEC werden zudem immer wieder als Experten und Au-
toren für das GCE-Journal Euxeinos eingeladen, um auch eine inhaltliche Vernetzung zwischen 
GCE und NEC herzustellen.

4.2. CAS Sofia
Das Center for Advanced Study in Sofia  wurde im Jahr 2000 als international wissenschaftliche 
Einrichtung gegründet. Ebenso wie das NEC in Bukarest werden auch hier Forschungsstipen-
dien vergeben. Prof. Dirk Lehmkuhl hat Einsitz im Administrative Board, während Prof. Martin 
Müller als Mitglied des Academic Board an den Auswahlgesprächen neuer Fellows teilnimmt. 
Die Vernetzung mit dem CAS erfolgt ebenfalls via Euxeinos und persönlichen wissenschaftlichen 
Kontakten.

Übersicht Kooperationen
Eine Vernetzung des GCE auf nationaler und internationaler Ebene mit Forschungseinrichtungen 

 
4. Kooperationen

New Europe College Bukarest
http://www.nec.ro

Center for Advanced Studies Sofia
http://www.cas.bg

Center for Urban History of East Central Europe in L’viv
http://www.lvivcenter.org

G2W: Ökumenisches Forum für Glauben, Religion und Gesellschaft 
in Ost und West, Zürich 
http://www.kirchen.ch

Harvard Ukrainian Research Institute
http://www.huri.harvard.edu/

Krytyka (Kiev)
http://krytyka.com
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New Europe College Bucharest
http://www.nec.ro

Center for Advanced Studies Sofia
http://www.cas.bg

Center for Urban History of East Central Europe in L’viv
http://www.lvivcenter.org

Krytyka (Kiev)
http://krytyka.com

G2W: Ökumenisches Forum für Glauben, Religion und Gesellschaft in 
Ost und West, Zürich / G2W (Oecumenical Forum for Faith, Religion 
and Society in East and West, Zurich) 
http://www.kirchen.ch

Harvard Ukrainian Research Institute
http://www.huri.harvard.edu/

 
4. Cooperation 

The GCE has signed a service agreement with the State Secretariat for Education, Research, 
and Innovation and is coordinating the scientific and administrative cooperation of the Swiss 
social sciences and humanities with two renowned Institutes for Advanced Studies in Bucharest 
und Sofia.

4.1. NEC Bucharest
The New Europe College was founded in 1994 in Bucharest and is a non-university, interdisci-
plinary and international research institutional based in Romania. It regularly offers scholarships 
for young academics. Prof. Ulrich Schmid is a member of the Academic Board and participates 
annually in the selection meeting for new scholarship holders. Prof. Dirk Lehmkuhl is a member 
of the Administrative Board, which addresses personnel and strategic issues of the NEC. Dr. 
habil. Carmen Scheide took part in the Black Sea Link Conference in 2012 and 2013, which is 
an academic event dealing with issues affecting the Black Sea region. Fellows and alumni of the 
NEC are frequently invited to participate as authors and experts in the GCE Journal Euxeinos, in 
order to support academic networking activities between the GCE and NEC. 

4.2. CAS Sofia
The Center for Advanced Studies in Sofia was founded in 2000 as an international academic 
institution. Like the NEC in Bucharest, the CAS also grants research scholarships. Prof. Dirk 
Lehmkuhl has a seat on the Administrative Board, while Prof. Martin Müller in his function as 
Academic Board member takes part in the selection interviews with new fellows. The CAS is 
also linked to the GCE through Euxeinos and personal scientific contacts. 

Overview of cooperation arrangements 
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und –netzwerken findet durch persönliche Kontakte, Konferenzbesuche, eigene Veranstaltungen 
und das online journal Euxeinos statt. GCE-Mitarbeiter nehmen an Treffen von Osteuropa-
Experten, an Fachkonferenzen und Verbandssitzungen teil. 
Im Januar 2013 wurde eine eigene wissenschaftliche, internationale und interdisziplinäre Konfe-
renz zum Thema Pop-Up Culture: 
Popular and Mass Culture in late 
Soviet Society durchgeführt (Ta-
gungsbericht & Programm un-
ter http://hsozkult.geschichte.
hu-berlin.de/tagungsberichte/), 
im Februar und März 2013 wur-
de vom GCE eine öffentliche 
Vorlesungsreihe an der Univer-
sität St. Gallen mit 6 Vorträgen 
zum Thema Crossing the Curtain: 
Europabilder zwischen Integration 
und Segregation durchgeführt. Fünf der sechs Vorträge wurden von Mitarbeitern des GCE ge-
halten. 

FS 2013 – Öffentliche Vorlesung HSG
Crossing the Curtain: Europabilder zwischen Integration und Segregation
Ebenso beteiligte sich das GCE am Starttag der Universität St. Gallen für das Frühjahrssemester 
2013 mit zwei Fachvorträgen zu Osteuropa. Mitarbeiter des GCE sind in Fachverbänden aktiv 

 
5. Vernetzung & Veranstaltungen

1 20.02.2012 Prof. Dr. Ulrich Schmid Wo liegt Osteuropa? Eine Region und ihre 
Kultur im 19. Jahrhundert

27.02.2012 Yves Partschefeld, M.A. Baltische Wege in den Zwischenkriegsjahren 
zwischen imperialer Herrschaft und Diktatur

2

Dr. habil. Carmen Scheide6.03.2012 Die Teilung Europas im Kalten Krieg und der 
Zusammenbruch des Kommunismus 1989/91

13.03.2012 Dr. Benno Ennker Systemtransformation in Osteuropa

20.03.2012 Prof. Dr. Dirk Lehmkuhl Die Europäische Integration: Kerneuropa vs. 
Osterweiterung der EU

3

4

5

Gulnaz Garaeva, M.A.27.03.20126 Schwierige Wahlverwandtschaften: Das Ver-
hältnis Russland / Europa

und nahmen entsprechend an den Verbandssitzungen teil, darunter am Schweizer Osteuropa-
tag, dem Süd-West-Studientag Deutschland-Schweiz für Osteuropäische Studien, dem Treffen 
der SAGO (Schweizerische Akademische Gesellschaft für Osteuropawissenschaften, organisiert 
innerhalb der SAGW) und an der Jahrestagung der DGO (Deutsche Gesellschaft für Osteuro-

pakunde). 

Conference Pop-Culture in late Soviet Society, St.Gallen. January 2013

http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte
http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte
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Networking activities between the GCE and research institutions and networks at the natio-
nal and international level take place through personal contacts, conference participation, own 
events, and the online journal Euxeinos. GCE members have taken part in meetings of Eastern 
Europe experts, conferences, and associational meetings. 
In January 2013, GCE held its own international, interdisciplinary academic conference on Pop-
Up Culture: Popular and Mass Culture in late Soviet Society (conference report & program availa-
ble at http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/).  In February and March 2013, 
the GCE carried out a public lecture series at the University of St. Gallen with six lectu-
res on the topic Crossing the Curtain: Images of Europe between integration and 
segregation. Five of the six lectures were held by members of the GCE. 

 
FS 2013 – Public Lecture HSG

 
Crossing the Curtain: Images of Europe between integration and segregation 

 
5. Networking & Events

1 20 February 
2012

Prof. Dr. Ulrich Schmid Where is Eastern Europe located? A region 
and its culture in the 19th century 

Yves Partschefeld, M.A. Baltic pathways in the interwar years between 
imperial rule and dictatorship

2

Dr. habil. Carmen Scheide6 March 
2012

The division of Europe in the Cold War and 
the collapse of communism 1989/91

13 March 
2012

Dr. Benno Ennker System transformation in Eastern Europe

3

4

27 February 
2012

Prof. Dr. Dirk Lehmkuhl European integration: Core Europe vs. EU 
Eastern Enlargement 

5

Gulnaz Garaeva, M.A.6 Difficult elective affinities: The relationship 
between Russia and Europe 

20 March 
2012

27 March 
2012

The GCE also participated in the “kick-off” day of the spring semester at the University of St. 
Gallen with two lectures on Eastern Europe. The members of the GCE are active in professio-
nal associations and therefore took part in associational meetings, including the Swiss Eastern 
Europe Day, the South-Western Study Day of Germany and Switzerland for Eastern European 
Studies, the meeting of the SAGO (Swiss Academic Association for Eastern European Sciences, 
organized within the SAGW) and the annual meeting of the German Association for Eastern 
European Studies (DGO). 

http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/
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Im Herbstsemester 2013 führten Prof. Dr. Dirk Lehmkuhl (SEPS) und Prof. Dr. Ulrich Schmid 
(SHSS) an der Universität St. Gallen im Co-Teaching den Bachelorkurs Governance und Kultur in 
Europa durch. Dabei wurden kultur- und politikwissenschaftliche Themen aus transdisziplinärer 
Perspektive behandelt. Ein besonderer Fokus lag auf der Analyse aktueller Ereignisse in der 
Ukraine. 

 
6. Lehre

 
6. Teaching

In the Fall Semester of 2013 Prof. Dr. Dirk Lehmkuhl (SEPS) and Prof. Dr. Ulrich Schmid 
(SHSS) co-taught the Bachelor course Governance and Culture in Europe at the Universi-
ty of St. Gallen. The course dealt with cultural and political science issues from a transdis-
ciplinary perspective. One particular focus was the analysis of current events in Ukraine.  
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Das GCE gibt eigenverantwortlich das Online Journal Euxeinos 4-6 mal pro Jahr heraus. Die 
Ausgaben oder auch einzelne Artikel können im Open access  von der Website des GCE her-
unter geladen werden. Derzeit gibt es etwa 250 Abonnenten. Die Finanzierung erfolgt vorläufig 
über die Stiftung Landis & Gyr. 
Das Online Journal mit interdisziplinären Themen rund um das Schwarzmeergebiet dient zur 
Vernetzung mit Wissenschaftlern in der Schweiz und den verschiedenen Regionen, zumal alle Ar-
tikel auf Englisch erscheinen und dadurch einem breiten Adressatenkreis zugänglich sind.  

Bisherige Ausgaben:

Nr. 1 – 08/2011: Romania and the Holocaust: Delicate 
Reappraisal of a Fateful Past. Ed. by Daniel Ursprung.
Nr. 2 – 10/2011: Negotiating „Nation“ and „Society“: The 
Public Sphere in Post-Communist Bulgaria. Ed. by Boyan 
Znepolski.
Nr. 3 – 01/2012: Romanian Communism between Com-
memoration, Nostalgia, and Scientific Debate. Ed. by 
Daniel Ursprung.
Nr. 4 – 02/2012: Internet and Politics in Russia. Ed. by 
Orlin Spassov.
Nr. 5 – 04/2012: Citizenship, Activism and Mobilization: 
Internet Politics in Greece, Turkey and Bulgaria. Ed. by 
Orlin Spassov.
Nr. 6 – 07/2012: The Complexities of Black Sea Regional 
Security. Ed. by Dimitrios Triantaphyllou
Nr. 7 – 09/2012: Corruption and Informal Practices in 
Russia. Ed. by Ulrich Schmid.
Nr. 8 – 11/2012: Religion and Society in contemporary Bulgaria. Ed. by Stefan Kube.
Nr. 9 – 03/2013: Statehood, Religion and Strategic Europeanization in the Southern Caucasus. 
Ed. by Mariam Parsadanishvili, Michael Dobbins.
Nr. 10 – 05/2013: Strategic Depth through Soft Power: The Domestic Production and
International Projection of Turkish Culture. Ed. by Mathieu Rousselin.
Nr. 11 – 11/2013: Pop Culture in Romania and Bulgaria since the 1960’s. Ed. by Carmen Scheide
Nr. 12 – 12/2013: Sochi and the 2014 Olympics: Game Over? Ed. by Martin Müller
Nr. 13 – 03/2014: The EuroMaidan in Ukraine, November 2013 till February 2014. Ed. by Ulrich 
Schmid, Carmen Scheide

In Vorbereitung:

Nr. 14– 03/2014: Populism in Eastern Europe. Ed. by Camil Parvu.
Nr. 15 – 06/2014: Trade in the Black Sea Area. Ed by Constantin Ardeleanu.
Nr. 16 – 09/2014: Moldova. Ed by Petru Negru, Diana Dumitru.
Nr. 17 – 11/2014: Energy and Security in the Black Sea Region. 

Alle bisher erschienen Ausgaben und einzelnen Artikel sind auf der Website des GCE unter 
http://www.gce.unisg.ch/en/Euxeinos abrufbar. Sie unterliegen der creative commons Lizenz. 

ISSN für Euxeinos: 2296-0708

 
7. Euxeinos: Online Journal 
im Open access

http://www.gce.unisg.ch/en/Euxeinos
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The GCE is also solely responsible for the online journal Euxeinos, which is published four to 
six times a year. The issues as well as individual articles are openly accessible and can be down-
loaded from the website of the GCE. Currently there are approximately 250 subscribers. It is 
funded by the Landis & Gyr Foundation on a temporary basis. 
The online journal dealing with interdisciplinary topics related to the Black Sea region pro-
motes networking activities between academics in Switzerland and various other regions. All 
articles have been published in English and are therefore accessible to a broader range of rea-
ders. 

Previous issues:
 
Nr. 1 – 08/2011: Romania and the Holocaust: Delicate 
Reappraisal of a Fateful Past. Ed. by Daniel Ursprung.
Nr. 2 – 10/2011: Negotiating „Nation“ and „Society“: The 
Public Sphere in Post-Communist Bulgaria. Ed. by Boyan 
Znepolski.
Nr. 3 – 01/2012: Romanian Communism between Com-
memoration, Nostalgia, and Scientific Debate. Ed. by Da-
niel Ursprung.
Nr. 4 – 02/2012: Internet and Politics in Russia. Ed. by 
Orlin Spassov.
Nr. 5 – 04/2012: Citizenship, Activism and Mobilization: 
Internet Politics in Greece, Turkey and Bulgaria. Ed. by 
Orlin Spassov.
Nr. 6 – 07/2012: The Complexities of Black Sea Regional 
Security. Ed. by Dimitrios Triantaphyllou
Nr. 7 – 09/2012: Corruption and Informal Practices in 
Russia. Ed. by Ulrich Schmid.
Nr. 8 – 11/2012: Religion and Society in contemporary Bulgaria. Ed. by Stefan Kube.
Nr. 9 – 03/2013: Statehood, Religion and Strategic Europeanization in the Southern Caucasus. 
Ed. by Mariam Parsadanishvili, Michael Dobbins.
Nr. 10 – 05/2013: Strategic Depth through Soft Power: The Domestic Production and
International Projection of Turkish Culture. Ed. by Mathieu Rousselin.
Nr. 11 – 11/2013: Pop Culture in Romania and Bulgaria since the 1960’s. Ed. by Carmen 
Scheide
Nr. 12 – 12/2013: Sochi and the 2014 Olympics: Game Over? Ed. by Martin Müller
Nr. 13 – 03/2014: The EuroMaidan in Ukraine, November 2013 till February 2014. Ed. by Ulrich 
Schmid, Carmen Scheide

In preparation:

No. 14– 03/2014: Populism in Eastern Europe. Ed. by Camil Parvu
No. 15 – 06/2014: Trade in the Black Sea Area. Ed by Constantin Ardeleanu
No. 16 – 09/2014: Moldova. Ed by Petru Negru, Diana Dumitru
No. 17 – 11/2014: Energy and Security in the Black Sea Region

All previously published issues and articles can be downloaded from the website of the GCE at 
http://www.gce.unisg.ch/en/Euxeinos. They are subject to a creative commons license. 
ISSN for Euxeinos: 2296-0708

 
7. Euxeinos: Open access online journal 

http://www.gce.unisg.ch/en/Euxeinos
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Verschiedene Mitarbeiter des GCE haben 2013 Anträge auf Drittmittelprojekte bei unter-
schiedlichen Förderinstitutionen gestellt. 
Ab dem 1. Januar 2014 wird ein internationales, interdisziplinäres Forschungsprojekt unter der 
Leitung von Prof. Dirk Lehmkuhl und Dr. des. Katharina Hoffmann am GCE angebunden sein. 
Es trägt den Titel intRa-and inteR-societal souRces of instaBility in the caucasus and eu op-
poRtunities to Respond (ISSICEU) und wird im Rahmen des 7. Förderprogramms der Europäi-
schen Kommission für die Dauer von 36 Monaten finanziert. Weitere Informationen folgen 2014. 
(www.issiceu.org)

 
8. Einwerbung Drittmittel

In 2013 various members of the GCE have submitted applications for third-party funded pro-
jects from various funding institutions. 
Starting on 1 January, 2014 an international, interdisciplinary research project directed by Prof. 
Dirk Lehmkuhl and Dr. des. Katharina Hoffmann will be based at the GCE. It bears the title 
intRa-and inteR-societal souRces of instaBility in the caucasus and eu oppoRtunities to Respond 
(ISSICEU) and will be funded for the duration of 36 months by the European Commission as 
part of the 7th Research Programme. Further information will be made available in 2014. (www.
issiceu.org)

 
8. Acquisition of third-party funds

Georgien/ Georgia 2012 

http://www.issiceu.org
www.issiceu.org
www.issiceu.org
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Mai 2011 Gründung GCE
Aufbau der Grundstrukturen/ Bereiche
Konstituierung Fachrat
Start Euxeinos (als newsletter, ab Sommer 2012 als online journal im 
open access)
Start Forschungsprojekte

HS 2011 Lehrveranstaltung Dirk Lehmkuhl zu Europa@HSG
Planung Ukraine-Reise im Bereich Weiterbildung
Arbeitsvisiten NEC/ CAS
Herausgabe & Planung Euxeinos

2012 Einstellung Geschäftsleitung ab 1.2.2012 
April: Retraite und interne Planungssitzung 
Ausarbeitung Mission Statement
Profilierung & Zielsetzung
Kooperationsgespräche mit Pro Helvetia, G2W
22.3.-23.3. 2012: DGO Tagung Köln zum Thema: Russland - Macht und 
Öffentlichkeit mit Beiträgen von Prof. Müller & Prof. Schmid
Positives Weiterfinanzierungsgesuch Landis & Gyr (Euxeinos)
Ausbau von Euxeinos zu einem open access online journal (editor revie-
wed)
Diverse Vorträge & workshops
Besuche beim NEC/Bukarest und CAS/Sofia (Fachrat/ Konferenzen)
Einwerbung neuer Drittmittel (zwei Projektanträge)

2012 International Neighbourhood Symposium
“Security and Democracy in the Eastern Neighbourhood and the Medi-
terranean South in the wake of the Arab Awakening”
Heybeliada, Turkey, 26 June – 1 July 2012 (fin. Unterstützung/ personelle 
Partizipation)

Jahreskonferenz Region, Nation and Beyond: An Interdisciplinary and 
Transcultural Reconceptualization of the Ukraine
Kyiv, 28.-29. September 2012 Organisation: GCE-HSG

Mega-events in Eastern Europe
Lviv, 29. – 31. Oktober 2012 
Organisation: Prof. Dr. Martin Müller

Interner Workshop Governance und Kultur in Europa
5. November 2012, Universität St. Gallen
Organisation: Dr. habil Carmen Scheide

 
9. Aktivitäten seit der Center-Gründung 
im Mai 2011

Mai 2011 
Gründung

Aufbau- und 
Konsolidierungsphase

Etablierung & 
Weiterentwicklung 
2013-2015

2015-
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Januar 2013
Internationale Autoren-Konferenz
Pop-Up Culture: Popular and Mass Culture in late Soviet Society
Organisation: Dr. habil Carmen Scheide

FS 2013 (Februar/ März 2013)
Öffentliche Vorlesung HSG
Crossing the Curtain: Europabilder zwischen Integration und Segregation
6 Vorträge (davon 5 von GCE-Mitarbeitern, 1 externer Referent)

14. Februar 2013
Beteiligung von GCE MitarbeiterInnen am Starttag der HSG 

25. April 2013
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Institut G2W und der Osteuropäischen 
Geschichte Universität Zürich:
Zivilgesellschaft in Russland am Beispiel der Soldatemütter (Vortrag & Diskus-
sion)
2. Mai 2013
Teilnahme am Südweststudientag der Osteuropäischen Geschichte Tübingen in 
Freudenstadt (D)

24. Mai 2013
Teilnahme & Mitorganisation am Osteuropatag Schweiz in Bern

Mai 2013
Beiträge von Ulrich Schmid und Maria Tagangaeva zur populären Kultur und Po-
litik in Russland im Russian Analytical Digest Nr. 126 (engl.) und den Russland-
Analysen Nr. 258 (dt.).

September 2013
Autorenkonferenz Projekt Ukraine, Myrhorod/Ukraine

Oktober 2013
Eintägiger Retraite GCE-HSG

2013
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May 2011 
Foundation

Setup and 
consolidation phase
2011-2012

Etablierung & 
Weiterentwicklung 
2013-2015

2015-

 
9. Activities since the foundation of the 
Center in May 2011 

Mai 2011 Foundation of the GCE
Setup of the basic structures / areas
Establishment of the Advisory Council 
Start of Euxeinos (as a newsletter, as of summer 2012 as an online journal 
with open access)
Start of research projects 

HS 2011 Course on Europe taught by Dirk Lehmkuhl at the HSG
Planning of trip to Ukraine for further education purposes
Work visits to NEC/ CAS
Planning & publishing of Euxeinos

2012 Employment of managing director as of 1 February 2012 
April: Retreat and internal planning meeting 
Further elaboration of Mission Statement
Profiling & definition of objectives 
Cooperation talks with Pro Helvetia, G2W
22 March-23 March 2012: DGO Conference in Cologne on the topic 
Russia – Power and the Public with presentations by Prof. Müller & Prof. 
Schmid
Request for further funding by Landis & Gyr (Euxeinos) approved
Further development of Euxeinos into an open access online journal 
(editor reviewed)
Various presentations & workshops
Visits to NEC/Bucharest and CAS/Sofia (Advisory Council/ Conferences)
Acquisition of new third-party funds (two project proposals) 

2012 International Neighbourhood Symposium
Security and Democracy in the Eastern Neighbourhood and the Mediterranean 
South in the wake of the Arab Awakening
Heybeliada, Turkey, 26 June – 1 July 2012 (financial support/ participation 
of personnel)

Annual conference Region, Nation and Beyond: An Interdisciplinary and Trans-
cultural Reconceptualization of the Ukraine
Kiev, 28-29 September 2012 Organization: GCE-HSG

Mega-events in Eastern Europe
Lviv, 29 – 31 October 2012 Organization: Prof. Dr. Martin Müller

Internal Workshop Governance und Culture in Europe
5 November 2012, University of St. Gallen
Organization: Dr. habil Carmen Scheide
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2013 January 2013
International Author Conference
Pop-Up Culture: Popular and Mass Culture in late Soviet Society
Organization: Dr. habil Carmen Scheide

FS 2013 (February/ March 2013)
Public lecture at the HSG
Crossing the Curtain: Images of Europe between integration and segregation
6 lectures (5 of them by GCE members, 1 external speaker) 

14 February 2013
Participation of GCE members in the “Kick-off Days” of the HSG 

25 April 2013
Joint event with the G2W Institute and the Department of Eastern European 
History of the University of Zurich:
Civil society in Russia – the example of soldiers‘ mothers (lecture & discussion)

2 May 2013
Participation in the South-Western Study Day of the Department of Eastern 
European History of Tübingen in Freudenstadt (Germany)

24 May 2013
Co-organization of & participation in the Swiss Eastern Europe Day in Bern 

May 2013
Articles by Ulrich Schmid and Maria Tagangaeva on popular culture and politics 
in Russia in the Russian Analytical Digest No. 126 (English) and in Russland-
Analysen No. 258 (German) 

September 2013
Authors‘ Conference for the Ukraine Project, Myrhorod/Ukraine

October 2013
One-day retreat of the GCE-HSG



 GCE-HSG Jahresbericht 2013 27

Publikationen von GCE-Mitgliedern 2013 / Publications by GCE 
members in 2013

 Careja, Romana and Patrick Emmenegger (2013): Keeping Them Out: Migration and Social 
Policies in the ‘Reluctant Countries of Immigration’. In Andrzej Marcin Suszycki and Ireneusz 
Pawel Karolewski (eds.): Citizenship and Identity in the Welfare State. Baden-Baden: Nomos 
Verlag, pp. 135-160. 
 Davidsson, Johan Bo and Patrick Emmenegger (2013): Defending the Organization, Not the 

Members: Unions and the Reform of Job Security Legislation in Europe. European Journal of 
Political Research 52(3): 339-363. 
 Elmelund-Præstekær, Christian and Patrick Emmenegger (2013): Strategic Re-Framing as a 

Vote Winner: Why Vote-Seeking Governments Pursue Unpopular Reforms. Scandinavian Politi-
cal Studies 36(1): 23-42.
 Emmenegger, Patrick (2013): Why Is It So Difficult to Reform Dismissal Protection? Swiss 

Political Science Review 19(4): 570-575.
 Emmenegger, Patrick and Robert Klemmensen (2013): Redistribution and Immigration Revisi-

ted: How Different Motivations Can Offset Each Other. Journal of European Social Policy 23(4): 
406-422. 
 Emmenegger, Patrick, Häusermann, Silja, Palier, Bruno and Martin Seeleib-Kaiser (2013): Struc-

tural Change and the Politics of Dualization. Rassegna Italiana di Sociologica 54(2): 201-226. 
 Emmenegger, Patrick, Kvist, Jon and Svend-Erik Skaaning (2013): Making the Most of Configura-

tional Comparative Analysis: An Assessment of QCA Applications in Comparative Welfare State 
Research. Political Research Quarterly 66(1): 185-190.
 Emmenegger, Patrick and Robert Klemmensen (2013): What Motivates You? A Comparative 

Analysis of the Effect of Preferences for Redistribution on Attitudes towards Immigration. Com-
parative Politics 45(2): 227-246. 
 Emmenegger, Patrick and Romana Careja (2013): The ‘Other’ Dualism: Welfare State Nationa-

lism and Migratory Policies in Western Europe. In Ireneusz Pawel Karolewski and Andrzej Mar-
cin Suszycki (eds.): European Welfare States: Citizenship, Nationalism and Conflict. Osnabrück: 
Fibre Verlag, pp. 75-106.
 Emmenegger, Patrick and Philip Manow (2013): The Rise of the Female-Friendly Party. Policy 

Network. URL: http://www.policy-network.net/pno_detail.aspx?ID=4458&title=The-rise-of-
the-female-friendly-party (published online September 12, 2013). Also published in Agenda Pu-
blica (published online November 13, 2013). URL: http://www.eldiario.es/agendapublica/nueva-
politica/auge-partidos-female-friendly_0_195980502.html
 Emmenegger, Patrick (2013): Book Review of Matthieu Leimgruber’s (2008): Solidarity without 

the State: Business and the Shaping of the Swiss Welfare State, 1890-2000. Cambridge: Cam-
bridge University Press. Swiss Political Science Review 19(2): 249-252.
 Lehmkuhl, Dirk (2013): Patterns of Interaction in Transnational Dispute Resolution: Horizon-

tal, Vertical and Transversal. 2013. - ISA Annual Convention. - San Francisco, S. 20. (conference 
paper)
 Müller, M. (2013). Lack and jouissance in hegemonic discourse of identification with the state. 

In: Organization, 20(2), 279-298, DOI:10.1177/1350508412445041.
 Schmid, U. (2013). Postapokalypse, Intermedialität und soziales Misstrauen in der russischen 

Popkultur. In: Russland-analysen (258), 2-6.
 Schmid, U. (2013). Post-Apocalypse, Intermediality and Social Distrust in Russian Pop Culture. 

In: Russian Analytical Digest (126), 2-5.
 Schmid, U. (2013). Ende und Neubeginn der Philologie: Perspektiven für die literaturwissen-

schaftliche Slavistik. In: Osteuropa: Zeitschrift für Gegenwartsfragen des Ostens 63(2-3), 31-54.

 
10. Publikationen/Publications 
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 Schmid, U. (2013). Jalta als Heterotopie. In: Religion & Gesellschaft in Ost und West 7/8 (41), 
32-33.
 Schmid, U. (2013). Klimatopoetika: Pogodnyj mif u A.S. Puškina. In: Schweizerische Beiträge zum 

XV. Internationalen Slavistenkongress in Minsk, August 2013. E. Velmezova. Bern, Peter Lang. 1. 
Auflage: 217-234.
 Schmid, U. (2013). Sowjetpropaganda und Animationsfilme. In: Wissen durch Bilder: Sachcomics 

als Medien von Bildung und Information. U. Hangartner, F. Keller and D. Oechslin. Bielefeld, 175-
192.
 Schmid, U. (2013). Ukrainische Polonophilie in der Zwischenkriegszeit. In: Kulturgrenzen in 

postimperialen Räumen. Bosnien und Westukraine als transkulturelle Regionen. A. Kratochvil, R. 
Makarska, K. Schwitin and A. Werberger. Bielefeld, 221-229.
 Tagangaeva, M. (2013). Political Humor on Russian Television. In: Russian Analytical Digest (126), 

11-16
 Tagangaeva, M. (2013). Politischer Humor im russischen Fernsehen - Ventil oder Instrument? In: 

Russland-analysen (258), 12-19

Publikationen und Präsentationen für das Projekt Region, Nation and Beyond / 
Publications and presentations for the project Region, Nation and Beyond

Linguistik / Linguistics

 Besters-Dilger, J. (2013): Prüfstein der europäischen Sprachenpolitik – die Ukraine. In: Europa 
Ethnica 2013/1, 23-31
 Besters-Dilger, J. (2013): Stavlennja do ukrajins’koji movy u riznych rehionach Ukrajiny. (na ma-

teriali dyskusij včyteliv), Vortrag, 05.04. 2013 L’viv (Ivan-Franko-Universität, X. Soziolinguistisches 
Seminar).
 Besters-Dilger, J. (2013): Stavlennja do ukrajins’koji movy u riznych rehionach Ukrajiny. (na 

materiali opytuvannja 2013-ho roku). Plenarvortrag Taras-Ševčenko-Universität, 7.11.2013, Kiev 
 Wakulenko, S. (2013): The Sovietization of Ukrainian in the 1930s. Vortrag, Centenary Confe-

rence of Slavic Studies, Leiden University, 9.-11. Oktober 2013

Wirtschaft / Economics

 Huber, M. /Denisova-Schmidt, E.(2013). Regional Differences in Perceived Corruption among 
Ukrainian Firms, Präsentation, Informal Practices and Structures in Eastern Europe and Central 
Asia. Conference 21 - 23 November 2013, University of Fribourg Switzerland (http://ascn.ch/en/
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